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zum Kreistag am 23.07.2018, TOP 9 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstermin veröffentlichen. 

Landkreis Ebersberg Ebersberg, 12.07.2018 

Az. 1/Beteiligung/KK 
gGmbH/Gesundheit 
Obb 

Zuständig: Brigitte Keller,  08092-823-211 

Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
Kreistag am 23.07.2018, Ö 

 

Kreisklinik Ebersberg gGmbH; Austritt von drei Mitgliedern aus der Gesundheit 
Oberbayern GmbH 

 

Sitzungsvorlage 2018/3151/1 

I. Sachverhalt: 

Diese Angelegenheit wurde bereits behandelt im 
Kreistag  am 02.05.2016, TOP 10ö 

 

Die Gesundheit Oberbayern ist ein Zusammenschluss von Kliniken in Oberbayern und an-

grenzenden Regionen in kommunaler Trägerschaft. Gegenstand der Gesellschaft ist die 

Übernahme von Geschäftsführungs- und Managementaufgaben sowie Benchmarking inner-

halb der zusammengeschlossenen Kliniken. Ziel ist die nachhaltige Stärkung der Position 

der beteiligten Kliniken im Rahmen des Gesundheitswesens und im Markt. Mitglieder bzw. 

Gesellschafter der Gesundheit Oberbayern GmbH sind derzeit folgende Kliniken: 

 

- Kliniken der Stadt und des Landkreises Rosenheim 

- Kliniken des Landkreises Mühldorf 

- Klinikum Starnberg 

- Krankenhaus Agatharied 

- Kreisklinik Wolfratshausen 

- Klinikum Garmisch-Partenkirchen 

- Klinikum Landsberg am Lech 

- Kreiskliniken Altötting-Burghausen 

- Kreisklinik Ebersberg 

- Rottal-Inn-Kliniken (2015) 

- Krankenhaus Weilheim-Schongau GmbH - Kliniken Weilheim und Schongau (2016). 

Die Stammeinlage pro Gesellschafter beträgt 10.000 €. Dies ist auch der Betrag, mit dem die 

Kreisklinik Ebersberg gGmbH haftet.  
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Die Kosten der Kreisklinik Ebersberg in der Gesundheit Oberbayern entwickelten sich wie 

folgt: 

 

2013: 40.232 €;  

2014: 39.512 €;  

2015: 49.732 €;  

2016: 38.506 €;  

2017: 35.099 €,  

Plan 2018: 30.000 €. 

In der Sitzung des Kreistags am 27.7.2015 wurden vom Geschäftsführer der Kreisklinik, Ste-

fan Huber, die Vorteile der Mitgliedschaft in der Gesundheit Oberbayern vorgetragen. Diese 

liegen in der gemeinsamen Außendarstellung und im gemeinsamen Auftritt bei Verhandlun-

gen. Der Wissens- und Informationsaustausch zwischen den Häusern bringt die Mitglieder 

der GO gemeinsam voran. Für verschiedene Leistungen werden Rahmenverträge abge-

schlossen, es gibt ein gemeinsames übergeordnetes Medizincontrolling und eine gemeinsa-

me Innenrevision. Budgetverhandlungsstrategien werden gemeinsam entwickelt und vertre-

ten. 

Die Kliniken des Landkreises Mühldorf, das Klinikum Landsberg/Lech sowie die Rottal-Inn-

Kliniken wollen die Gesundheit Oberbayern GmbH zum 31.12.2018 verlassen.  

 

1. Kliniken des Landkreises Mühldorf: 

Mit dem Kündigungsschreiben wurden keine weitergehenden Gründe genannt. Die 

Geschäftsführung der Kreisklinik Ebersberg vermutet den Kündigungsgrund im Zu-

sammenhang mit der neuen Geschäftsführung der Kliniken Mühldorf und der damit 

einhergehenden strategischen Änderung. 

2. Klinikum Landsberg/Lech: 

Mit dem Kündigungsschreiben wurden keine weitergehenden Gründe genannt. Auch 

hier gab es vor kurzem eine Änderung in der Geschäftsführung. 

3. Rottal-Inn-Kliniken: 

Mit dem Kündigungsschreiben wurden keine weitergehenden Gründe genannt. For-

mell ruhte die Mitgliedschaft der Rottal-Inn-Kliniken seit Änderung der Management-

strukturen. Die Rottal-Inn-Kliniken hatten keine festangestellte Geschäftsführung oder 

Vorstand, sondern zuletzt einen Managementvertrag mit einer privaten Gesellschaft. 

Dies widerspricht der Satzung der Gesundheit Oberbayern. Dementsprechend erfolg-

te ein Verwaltungsratsbeschluss des Kommunalunternehmens zum Austritt aus der 

Gesundheit Oberbayern.  
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Beratungen im Kreis- und Strategieausschuss am 09.07.2018: 

Der Geschäftsführer der Kreisklinik, Stefan Huber, erläuterte den Nutzen der Mitgliedschaft 

der Kreisklinik in der Gesundheit Oberbayern und ging auf die Beweggründe des Austritts 

der drei Kliniken ein. Die Kosten für die Kreisklinik könnten sich durch die Austritte um 

10.000 € erhöhen. Der Nutzen durch die gemeinsamen Aktivitäten ist aber weit höher. Die 

Beschlussfassung im Kreis- und Strategieausschuss erfolgte einstimmig. 

 

Auswirkung auf Haushalt: 

 

Keine 

 

II. Beschlussvorschlag: 

Dem Kreistag wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

Der Landrat wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der 
Kreisklinik Ebersberg gGmbH folgenden Beschluss zu erwirken: 
 
Der Gesellschafter der Kreisklinik Ebersberg gGmbH stimmt dem Austritt 
der Kliniken Mühldorf, des Klinikums Landsberg am Lech und der Rottal 
Inn Kliniken aus der Gesundheit Oberbayern GmbH zu. 

 

gez. 
 
 
Brigitte Keller 
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